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Karlsruher ZritW .

1«.

Montag , 11. Januar .
Expedition : Sarl -Frtedrtch-Stratze Nr . 14 (TelephonanschluhNr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .Vorausbezahlung : vierteljährlich S M . SO Pf .- durch die Post im Gebiete der deutschen Postvrrwaltuny,BrieftrSgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf . HMHEinrückungSgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Pf . Briefe und Gelder frei.Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen.

Amtlicher Teil.
vei »r R- aigliche Hoheit der Großherzog haben

Sich unter dem 9. Dezember v. I . gnädigst bewogen ge¬funden, den Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr in
Fichtenau

Kaufmann Philipp Jakob Lauppe ,
Seidenweber Friedrich Bertsch ,
Landwirt Matthias Durban ,
Maurer Johann Jakob Greth II .,
Seidenweber Joseph Hensel ,
Landwirt Johann Jakob Lott I .,Landwirt Johann Jakob Schaufler I .,Seidenweber Ludwig Schiele I .,Landwirt Karl Andreas Schoch ,
Schreinermeister Alexander Sohn und
Schneider Johann Georg Köhrer das Ehren¬

zeichen für 40jährige treue Dienste beiKer freiwilligen Feuerwehr zu Verleihern

Vicht-Nmtttchrr « eil.
Dir Erdbebenkatastrophe in Süditalie ».

(Le legramme .)
* Ro« , 10. Ja « . Deputierten !«» « « -. Im Sitzungssaalwaren gestern etwa vierhundert Deputierte anwesend ; dieLribünen waren voll besetzt. Die Kammer setzte die Beratungdes Gesetzentwurfs betreffend Maßnahmen zur Linderung- es durch das Erdbeben verursachten Elends fort . Tarandagedachte als einer der überlebenden Deputierten Messinas derunglücklichen Opfer des Erdbebens und sprach den heißenDank der geretteten Bewohner der Unglücksstätten an alleaus , die ihnen Hilfe zuteil werden ließen . Den aba , De¬putierter aus Calabrien , dankte im Namen der Bewohnerfeiner Provinz warm allen denen , die zur Hilfeleistung her-- eigeeilt seien, und sprach den Wunsch aus , daß die nationaleKraft Reggio und Messina wieder erstehenkaffe . (Beifall .)

Ministerpräsident Giolitti erklärte , die vorgeschlagenenMaßnahmen seien unumgänglich notwendig und feien dererste Schritt , um von seiten der Regierung und des Par¬laments die ausdrückliche Verpflichtung zum Wie¬deraufbau von Messina und Reggio aufzustellen .(Lebhafter Beifall .) Er fügte hinzu , die Verhängung des Be¬
lagerungszustandes sei eine schmerzliche Notwendigkeit ge¬wesen. Furnari , Deputierter aus Sizilien , und GiuseppeMajorans , Deputierter von Catania , schlossen sich denDankesworten und den Wünschen für den WiederaufbauMessinas und Reggios an . Berichterstatter Villa führteaus , Italien könne Trost finden in dem Mitgefühl der ge¬samten zivilisierten Welt . Er trat für die Vorlage ein, derenMaßnahmen notwendig seien. Baron Giunti forderte dieRegierung auf , eine Vorlage einzubringen , kraft welcher diein den zerstörten Gemeinden aufgefundenen Werte , derenEigentümer oder deren Erben nicht zu ermitteln seien, unddie dem Staate zufallen würden , einem besonderen Unter¬st ützungsfonds für die durch das Erdbeben Geschädig¬ten , namentlich für die Waisen , zugeführt werden . Daraufwurde die Tagesordnung angenommen und die Generaldis -tussion geschloffen . — Nachdem die einzelnen Artikel der Vor¬lage beraten waren , wurde diese in geheimer Abstimmungmit der Abänderung angenommen , daß an Stelle der vorge¬schlagenen fünfprozentigen Erhöhung der Steuern für zweiJahre eine solche um zwei Prozent für fünf Jahrebeschlossen wurde . Der Beschluß ist einstimmig gefaßt undmit lebhaftem Beifall ausgenommen worden . Der Minister¬präsident schlug sodann vor, daß die Kammer ihre Arbeitenerst am 16 . Februar wieder aufnehme , statt , wie bisherbestimmt , am 3. Februar , weil sich mehrere Minister an dieUnglücksstätten begeben mußten . Dieser Vorschlag wurde an¬genommen und die Sitzung geschloffen .

» » »
* Messina, 10. Ja » . Gegen Mittag wurde unter den Trüm¬mern ein43jähriger Mann lebend hervorgezogen , derseit 14 Tagen ohne jede Nahrung geblieben war . Er hattedem langsamen Todeskampf seiner Frau und seiner vier Kin¬der zufehen muffen. Sein Befinden ist verhältnismäßig gut .Seit gestern herrscht hier sehr schlechtes Wetter . In der« acht wütete ein heftiger Sturm . Es wurden auch verschie-bene Erdstöße Wahrgenommen.* Messina, io . Jan . Die Stadt wird von den Truppennoch immer ^ nach Verunglückten durchforscht; selbstPatrouillen unterwegs , um etwaigen Ueberleben-ven. die sich durch Rufen oder Stöhnen bemerkbar machen,Hilfe zu bringen . Der Gesundheitszustand ist be¬friedigend , die öffentliche Ordnung durchaus gewahrt .* RrffA «. 11. Jan . Neue Erdstöße find hier erfolgtund Lurch die aufgeregten Meereswogen LO Meter vom Quaifortgeriffen worden, wodurch eine Menge Mehlsäcke, ein mittzwei Pferden bespannter Wagen und drei Eisenbahnwaggons«M Lebensmitteln ins Reer gerissen wurde .

* Reggio, 10 . Jan . Ingenieure prüfen den baulichen Zu¬stand der öffentlichen Gebäude ; fast alle Urkunden undWertpapiere wurden bei diesen Gebäuden wie bei denBanken wiedergesunden .* Bremen , 10. Jan . Der Norddeutsche Lloyd hatseine Verfügung , wonach die Schiffe die Straße von Messinameiden sollten, wieder aufgehoben.

Zur Lage am Balkan .
(Telegramme .)

Das österreichisch-ungarische Angebot.* Konstantinopel, 10. Jan . Der österreichisch -ungarische Bot¬schafter Markgraf Pallavicini hat nach Ablauf der Bei -ramsfestlichkeiten die Verhandlungen mit dem Großwesir wie¬der ausgenommen und folgende Vorschläge gemacht: Unter Be¬rücksichtigung des wiederholt geäußerten Wunsches der Türkei ,als Entgelt für die Abtretung ihrer Souveränitätsrechte aufBosnien eine finanzielle Zuwendung zu erlangen , kommt dieösterreichisch -ungarische Regierung diesem Wunsche in der Weiseentgegen, daß sie sich bereit erklärt , der türkischen Regierungals Ersatz für die in Bosnien und der Herzegowina gelegenenehemaligen türkischen Staatsgüter einen Betrag von 2^ M i l-lionen türkischer Pfund anzubieten . Da es aber nichtganz klar ist, ob es sich um ottomanisches Staatseigentum oderum ein Eigentum der beiden Provinzen handelt , schlägt dieösterreichisch -ungarische Regierung vor , daß diese juridischeFrage eventuell durch einen Schiedsspruch entschiedenwerde.
* Budapest, 11. Fan . Ministerpräsident Wekerle erklärte ,Ungarn sei bereit, die Hälfte der Lasten, die sich aus derZahlung an die Türkei ergeben, zu tragen .* Konstantinopel» 11 . Jan . Die gestrige Erklärung des öster¬reichisch-ungarischen Botschafters Pallavicini , daß Oester¬reich-Ungarn bereit sei , Ltz- Millionen türkische Pfund für diefrüheren türkischen Staatsdomänen in Bosnien zu zahlen, , hateinen sehr günstigen Eindruck auf die Pforte gemacht.Der Großwesir hat das Angebot dem Minifterrat unterbreitetund versprochen , morgen oder übermorgen eine Antwort zu er¬teilen , worauf dann die weiteren Verhandlungen auf der Basisder Vorschläge beginnen werden. Das Angebot dürste ange¬nommen werden. In maßgebenden diplomatischen Kreisen , dieeine friedliche Entwicklung anstreben , findet der Schritt Oester¬reich -Ungarns ungeteilten Beifall . Der Grotzwestr wirdam Donnerstag sein Expose halten .* Wien, 10. Jan . Das „Fremdenblatt "

schreibt : Unser ge¬genwärtiges Anerbieten an die Türkei , ihr für ihre ehemaligenStaatsgüter in Bosnien 2(H Millionen türkische Pfundzu zahlen, bietet der Türkei den Vorteil , daß sie ohne eine fürsie ungünstige Verrechnung von Forderungen und Gegenforde¬rungen eine bestimmte Summe erhält . Ueber die Höhe dieserSumme ist allerdings jede weitere Diskussion ausgeschlossen.* Budapest, 10. Jan . Der „Pester Lloyd" schreibt mit Bezugauf das Anerbieten Oesterreich-Ungarns , der Pforte 2^bMillionen türkische Pfunde als Entschädigung für dieehemaligen Staatsgüter in Bosnien zu zahlen : Oesterreich-Ungarn ist hiermit bei seinem äußersten Angebot angelangt .Man wird im eigenen Lande dem Minister des Aeußern sicher¬lich vorwerfen , er sei zu nachgiebig gewesen. Er hofft jedoch,durch diesen Beweis äußersten Entgegenkommens die inter¬nationale Konstellation günstig zu beeinflussen.» »** Konstantinopel, 10. Jan . Der Großwesir erklärte einigenDiplomaten , die ihn befragten , daß er von einer ReiseKönig Eduards nach Konstantinopel nichts wisse .* Konstantiinopel, 11. Jan . Wie verlautet , hat die türkischeKriegsverwaltung 3100 Artilleriepferde bei ungari¬schen Lieferanten bestellt.

Persien .
(Telegramme .)* Teheran , 10. Jan . Ein Mann versuchte gestern nacht denScheik Faz ei Ullah zu ermorden , der zu den ein¬flußreichen Mitgliedern der reaktionär -klerikalen Partei undden hauptsächlichen Ratgebern des Schahs gehört . Der Täter ,der nach seiner Verhaftung einen Selbstuwrdversuch machte,soll der nationalistische Partei angehören .* Teheran , 11 . Jan . Der Bachtyarenchef in Jspahan hat sichöffentlich für die Nationalisten ausgesprochen und kon¬stitutionelle Rechte für Jspahan gefordert . Es heißt ,daß die Bevölkerung der Stadt , die durch die Bachtharen unter¬stützt wird , sich auf eine eventuelle Belagerung vorbereiteund Befestigungen errichtet. Die Ordnung ist nicht gestört . Inden Straßen patrouilliert Militär . — Prinz FermanFermaist nicht, wie gemeldet, zum Gouverneur von Jspahan er¬nannt , sondern nur zur Mederhestellung der Macht desSchahs dorthin gesandt worden.* Täbris , 10. Jan . Die Regierungstruppen ver¬drängten die Revolutionäre aus ihren Stellungen beidem Dorfe Derorud .

Neueste Zlachvichlerr rrrrö Vekegrarrrrrre .* Berlin , 10. Jan . Das Kaiserpaar begab sich abends vonHubertuSstock im Automobil nach Berlin zurück.* Stuttgart , 10. Jan . Der . Staatsartzeiger "
veröffentlichtheute den Vortrag des Finanzministers an die Ständever¬sammlung zum neuen Hauptfinanzetat für IVOS und1V10. Darnach ist eS nicht möglich geworden, den sich steigerir¬den notwendigen Staatsbedarf mit den vorhandenen Einnah¬

men zu decken . Der Mehrbedarf beläuft sich gegenüber demEtat für 1909 auf rund 5,75 Millionen Mark , für das Fahr1910 auf rund 7FL Millionen , während die Zunahme bei denEinnahmen im ersten Jahre nur 1i4 und im zweiten Jahrenur 3,78 beträgt . Die Regierung schlägt den Ständen dahervor, den Mehrbedarf durch eine Steuererhöhung von je12 Prozent bei der Einkommensteuer, der Grund -, Gebäude -und Gewerbesteuer und der Kapitalsteuer aufzubringen . DerFinanzminister gibt in diesem Zusammenhang der ErwartungAusdruck, daß es gelingen möge , die finanziellen Ver¬hältnisse des Reiches dauernd auf eigene Füße zu stel¬len . Eine weitere Belastung seitens des Reichs wäre vonWürttemberg kaum mehr zu tragen . Der gesamte Staats¬bedarf berechnet sich für 1909 auf 97 475 396 Ma r k , für 1910auf 99 197128 Mark . Die Staatsschuld wird am Endeder nächsten Finanzperiode rund 630 Millionen Mark bettagen .* Zürich, 10. Jan . Das Aktionskomitee für den Getreide -und Mehlboykott gegen Deutschland , bestehendaus 10 Müllern und 5 Getreidehändlern , hielt gestern seinekonstituierende Sitzung ab. Nachdem die endgültige Fassungdes Bohkottvertrages vereinbart war . wurde ein aus 5 Mit¬gliedern bestehender Ausschuß zur Vorberatung der laufendenGeschäfte gewählt. Den . Züricher Nachrichten " zufolge, werdenin Müllerkreisen Schritte getan , um die sofortige Einberufungeiner außerordentlichen Session der Bundesversammlung zuveranlassen . Mehrere einflußreiche Mitglieder der Bundes¬versammlung sollen bereits ihre Zustimmung gegeben haben.* Prag , 10. Fan . Aus Anlaß des ersten Studenten¬bummels nach den Hochschulferien hatten sich am VormittagTausende von Menschen auf dem Graben eingefunden . DieFührer der Tschechen waren wegen Teilnahme an einer Ver¬sammlung in einem Vororte Prags nicht anwesend. Es kan:mehrfach zu großen Ausschreitungen , so daß diePolizei sich veranlaßt sah, wiederholt einzuschreiten und zahl¬reiche Verhaftungen vorzunehmen. Als gegen N12Uhr die Lage ernster wurde, räumte die Wache denGraben und verhaftete nochmals mehrere Personen . Erstgegen 1 Uhr trat Ruhe ein.* Bordeaux, 11. Fan . Der mit einer Mission nach Europabetraute venezolanische Sondergesandte Paul ist amSamstag abend hier eingetroffen und wird heute nach MadridWeiterreisen. Er erklärte in einer Unterredung , die StellungCastros sei die eines Mannes , der sich mit den Bestrebungendes Landes im Widerspruch befinde . Den Titel Präsidentstreite man ihm nicht ab , aber Castro wolle eine persönlichePolitik , die mit der des venezolanischen Volkes unvereinbar sei.Wenn Castro nach Venezuela zurückkehre, werde das Volk dieEntscheidung treffen.* Bukarest, 10. Jan . Ministerpräsident Sturdza hat in¬folge Krankheit seine Demission gegeben , die vom Königeangenommen worden ist . Auf den einmütigen Vorschlag derKabinettsmitglieder und des Kammerpräsidenten ernannteS - Maj . der König den Minister des Innern , Bratiano ,zum Ministerpräsidenten . Sämtliche Minister behalten ihrePortefeuilles ."
Washington, 11 . Jan . Infolge der Erregung über dieAusführungen Roosedelts in seiner Botschaft betr . denGeheimdienst hat Senator Depon angekündigt , Satzder Kongreß von nun an untersuchen werde, ob die Personen ,die von Roosevelt für öffentliche Aemter ernannt werden , ge¬eignet für dieselben seien. Dieses Verfahren wird als wirk¬same Waffe gegen Roosevelt angesehen.

Werfchieöenes.
X Baden , 10. Jan . Die Sammlungen für die durch dieErdbeben in Italien Betroffenen haben auch in unse¬rer Stadt ein gutes Resultat . U. a. spendete Ihre Durch¬laucht die Prinzessin Amelie zu Fürstenberg die Summevon 1000 M . — Ein schwerer Unglücksfall ereignete sichgestern abend auf einer der hiesigen Rodelbahnen . HerrProfessor Sachs vom hiesigen Gymnasium fuhr mit seinerFrau , seinem Sohn und seiner Tochter die Bahn vom Sana¬torium Heinsheimer zur Schiehstätte hinunter . Fast am Endeder Bahn stieß der Schlitten gegen einen Baustein . ProfessorSachs erhielt einen derartigen Stoß gegen die Brust , daß erohnmächtig hintenüberftel . Wieder zur Besinnung gekommen,wurde er in seine Wohnung verbracht, wo er trotz sofort an¬wesender ärztlicher Hilfe heute morgen 4 Uhr gestorbenist. Die ärztliche Untersuchung hat ergeben, daß dem Ver¬unglückten der Brustkasten fast vollständig eingedrückt war .Offenbar war der Schlitten mit vier Personen zu stark be¬setzt und weiter kommt als Ursache des Unglücks hinzu , daßHerr Professor Sachs mit der Leitung eines Rodelschlittensnicht vollständig vertraut war .

Sitten (Schweiz) , 10 . Jan . Heute vormittag ist währenddes Gottesdienstes die als ehemaliger Wallfahrtsort bekannteKirche des ungefähr 500 Einwohner zählenden Dorfes Bex,drei Stunden südöstlich von Sitten , eingestürzt . Nachden neuesten Feststellungen find 28 Personen getötetund 30 zum Teil schwer verletzt worden. Die Opfer findausschließlich Einheimische . Die Ursache des Einsturzes istnoch nicht festgestellt .
Mailand » 11 . Jan . In ganz Mittelitalien find großeSchneeverwehungen eingetreten . Die telephonisch»und telegraphische Verbindung zwischen Rom und Mailandist unterbrochen .
Lissabon, 10. Jan . In Azaruscha und Arrailos bei Eborawurden Erdstöße verspürt . Sie richteten keine« Schaden an .

Verantwortlicher Redaktrur : Jukiu » Ratz in Karlseiche.Druck und Verlag:G. Brauasch « Hofbuchdruckerei iu Karlsruhe .



Öffentliche Zustellung .
W .326L .1. Nr . 14 228 . Freiburg .

Die minderjährige Anna Hofmann ,
uneheliches Kind der Margaretha
Hofmann in Bamberg , vertreten
durch den Vormund Martin Hof¬
mann , Steinbrecher in Kottendorf ,
und dieser vertreten durch die Rechts¬
anwälte Karl und Max Mayer , da¬
hier , klagt gegen den Max Fischer»
Holzbildhauer , zuletzt dahier , zur¬
zeit an unbekannten Orten , aus Un¬
terhalt mit dem Anträge auf vor¬
läufig vollstreckbare Verurteilung des
Beklagten zur Zahlung der rückstän¬
digen Unterhaltsbeiträge für die Zeit
vom 2b. November 1905 bis 2b. No¬
vember 1908 mit 540 M . nebst 4
Proz . Zinsen seit dem Klagzustel¬
lungstage und ferner zur Zahlung
einer monatlichen in vierteljährlichen
Raten vorauszahlbaren Geldrente
von 15 M . für die Zeit vom 2b . No¬
vember 1908 bis zum vollendeten 16 .
Lebensjahre des klagenden Kindes ,
sowie endlich zur Zahlung des
Schul- und Lehrgeldes und der

Krankheit?- und Beerdigungskosten
und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Grotzh. Amtsgericht V zu
Freiburg , Kaiserstrahe Nr . 143 ,
Zimmer S

Mittwoch den 3. Mürz 1909,
vormittags 9ZH Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht.

Freiburg , den 31 . Dezember 1908 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

K . Bernauer .

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
W.321 .2 .1 . Nr . 67 . Offenburg .

Die Sparkaffe Willstätt , Prozetzbe-
vollmächtigter : Rechtsanwalt Kautz
in Kehl, klagt gegen den früheren
Leutnant des Feldartillerieregiments
Nr . 34 in Stratzburg Hermann von
Voigts genannt von König, nun an
unbekannten Orten , unter der Be¬
hauptung , datz er für ein von der
Klägerin dem Schriftsteller Anton
Theodor Stoll in Straßburg i . E.

am 11 . November 1901 gegebenes
Darlehen von 600 M . nebst Zinsen
die Bürg - und Selbstschuldnerschaft
übernommen habe, mit dem Anträge
auf gegen Sicherheitsleistung vorläu¬
fig vollstreckbare Verurteilung des
Beklagten zur Zahlung von 600 M.
nebst 6 Proz . Zins vom 11 . Novem¬
ber 1906 an die Klägerin .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivil¬
kammer des Großh . Landgerichts zu
Offenburg auf

Dienstag den 9. März 1909,
vormittags 9 Nhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasfenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht.

Offenburg , den 4 . Januar 1909 .
Walz ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

W .322.2.1. Nr . 91 . Offenburg .

Der Schuhmacher Franz Anton
Roth und seine Ehefrau Katharina
geb . Dreier zu Peterstal , Prozeß -
bevollmächtigter: Rechtsanwalt Veit
in Offenburg , klagen gegen den Metz¬
ger Franz Anton Roth , früher zu
Peterstal , jetzt unbekannten Aufent¬
halts , auf Grund der Behauptung ,
daß der Beklagte den Klägern aus
Liegenschaftskauf vom 9 . Oktober
1905 restlich 9850 M . und aus Dar¬
lehen von 1906 100 M ., jeweils nebst
4 Proz . Zinsen vom 9 . Oktober 1906
an schulde , mit dem Antirage auf
gegen Sicherheitsleistung vorläufig
vollstreckbare Verurteilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 9950 M „
nebst 4 Proz . Zinsen vom 9. Oktober
1906 an die Kläger zu Händen des
klägerischen Ehemanns .

Die Kläger laden den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die II . Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Offen¬
burg auf

Freitag den 5 . Mürz 1909,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht.

Offenburg , den 5 . Januar 1909 .
Korber ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .

Bekanntmachung.
W262 . Nr . 10 888. Fretburg .

Kaufmann Karl Schmidle in Frri -
burg hat die unterm 10 Juli 1907
dem Adolf Weiß , Schloffermeister
hier , zwecks seiner Vertretung tn allen
Rechtsangelegenheiten hinsichtlich beS
Vertriebs und der Vertretung des ihm
unter Nr . 283235— 283237 und 288168
in Deutschland patentamtlich geschützten
und in allen Kulturstaaten zum Patent
anaemeldeten Bau -GerüsttrSger erteilte
Bollmachtsurkunde für kraftlos erklärt.

Freiburg , den 28. Dezember 1908.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Zimmermann

Zentral Handels -Register für das Grotzherzogtnrn Baden.
Achern . W .267

Zu O .-Z . 2 des Handelsregisters ,
Abt . 8 — Firma Papierfabrik -Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung — in
Kappelrodeck wurde eingetragen :
Kaufmann Hermann Schaeff aus
Salach ist als Geschäftsführer aus¬
geschieden .

Achern , den 29. Dezember 1908 .
Großh . Amtsgericht .

Breifach. W .328
In das Handelsregister , Abteilung

L . ist bei Nr . 3, Tapetenrndustrie
Aktiengesellschaft Altona , Zweignie¬
derlassung Breisach: Erismann und
Cie., Abteilung der Tapeten -Jndustrie
Aktiengesellschaft am 4 . Januar 1909

eingetragen worden :
Nach dem Beschlüsse der außer¬

ordentlichen Generalversammlung v.
19 . August 1908 soll das Grundkapi¬
tal um 200 000 M . erhöht werden .

Dieser Beschluß ist durchgeführi . Das
<Äirundkapital beträgt demnach jetzt
nach entsprechender Abänderung des

K 2 Absatz 1 des Gesellschaftsvertrags
16 000 000 Mark .

Breisach, den 4 . Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht .

Bruchsal . W .268

Zum Handelsregister , Abt. Bd.
ZI , O .-Z . 51, wurde heute eingetra¬
gen : Firma Sigmund Sulzberger in

Bruchsal . Inhaber : Sigmund Sulz -

berger , Kaufmann in Bruchsal .
Bruchsal, den 31 . Dezember 1908 .

Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal . W.269
Zum Handelsregister , Abt . Bd.

I , O .-Z . 296 . Firma A . Sulzberger
L Sohn in Bruchsal , wurde heute
eingetragen , daß Kaufmann Sig¬
mund Sulzberger am 30 . Dezember
1908 aus der Gesellschaft ausge¬
treten ist .

Bruchsal, den 31 . Dezember 1908 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal . W.360
Im Handelsregister / c, Bd . 1 , O .«

Z . 132 , wurde bei Firma Johann
Breining in Bruchsal eingetragen :
Kaufmann Gustav Friedrich Breining
in Bruchsal ist am 1. Januar 1909
als persönlich hastender Gesell, cyas-
ter in das Geschäft eingetreten . Bon
diesem Zeitpunkte an besteht die Fir¬
ma als offene Handelsgesellschaft.

Bruchsal , den 6 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal . W .361
Im Handelsregister Bd . I , O .-

Z . 101 , wurde bei Firma Gebrüder
Franz in Bruchsal eingetragen : Dem
Franz Rahner in Bruchsal ist Pro¬
kura erteilt .

Bruchsal , den 6 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal . W .362
Im Handelsregister /I , Band I ,

O .-Z . 378, wurde bei Firma Josef
Karlebach L Sohn in Untergrombach
eingetragen , datz Fabrikant Max
Rarlebach in Untergrombach am 1 .
Januar 1909 in die Gesellschaft als
persönlich haftender Gesellschafter
eingetreten u . jeder der Gesellschafter
berechtigt ist, die Firma allein zu
zeichnen und die Gesellschaft zu ver¬
treten .

Bruchsal den 6 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal . W .363
Im Handelsregister X , Band I .

O .-Z . 136, wurde zu Firma Roman
Biedermann in Untergrombach einge¬
tragen : Die Prokura des Eugen
Biedermann , Zigaxrenfabrikant in
Untergrombach , ist erloschen . Derselbe
jst am 1 . Januar 1909 als persönlich
hastender Gesellschafter in das Ge¬
schäft eingetreten . Die Firma besteht
von diesem Zeitpunkte an als offene
Handelsgesellschaft.

Bruchsal , den 6 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht 1

i Donaueschingeo . W.S79
> Nr . 25188 . Zum Handelsregister
! Abt. Band I wurde unter Nr . 107
heute eingetragen : die Firma Ber¬

einigte Wach « und Schlietz -
>Jnstttute Truckenmüller L
j Cie ., Sitz Donaueschingen; Kommandit-
, gescllschaft ; dieselbe hat am 30 No-
i vember 1908 begonnen- Persönlich
I haftender Gesellschafter .' ist : Otto
! Truckenmüller, Inspektor tn Donau -
eschingen .

Zahl der Kommanditisten: 1 .
Donaueschinqen, den 22 . Dez. 1908 .

Grotzh. Amtsgericht.

Engen . W.270 .
Zum Handelsregister X, Band I,

wurde unter O .-Z . 94 „Firma Bern -
! hard Schellhammer in Möhringen "
! eingetragen : „Die Firma ist er¬

loschen .
"

Engen , den 2. Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . W.327
In das Handelsregister , Abteilung

8 , Band I , O .-Z . 82, wurde einge¬
tragen :

Rheinisches Kohlen- und Brikrtt -
geschäst , Gesellschaft mit beschrünkter
Haftung , Pforzheim , Zweigniederlas¬
sung in Freiburg i. B. betr .

Carl Ehrhardt , Kaufmann in Frei¬
burg i . B . , ist als weiterer Geschäfts¬
führer bestellt.

Freiburg , den 31 . Dezember 1908 .
Großh . Amtsgericht.

Gernsbach . W .S80
Zu O .-Z . 12 des Handelsregisters ^

— Firma Katz und Klumpp in
Gernsbach — wurde heute eingetragen,
daß dem Kaufmann Hans Georg Katz
und dem Techniker Casimir Katz jr ,
beide tn Gernsbach, Etnzetprokura er¬
teilt ist.

Gernsbach, den 9 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. W.271
Zum Handelsregister , Abi. -V, Bd.

III , O .-Z . 101 , zur Firma „B . Bo-
denheimer Inhaber L. Reichenberg"
in Heidelberg als Zweigniederlassung
mit dem Hauptsitz in Karlsruhe
wurde eingetragen : die Zweignieder¬
lassung in Heidelberg ist erloschen .

Heidelberg, den 31 . Dezember iln- o .
Großh . Amtsgericht II .

Heidelberg. W .364
Zum Handelsregister , Abteilung

wurde eingetragen :
Band III , O .-Z . 208 : die Firma

„Michael Freund " und als Inhaber :
Michael Freund , Kaufmann in Hei¬
delberg.

Band III , O .-Z . 209 : die Firma
„Neuenheimer Buchhandlung Carl
Hoffmann " in Heidelberg und als
Inhaber Carl Ludwig Hoffmcmn,
Buchhändler daselbst.

Gelöscht wurden die Firmen :
Band II , O .-Z . 69 : „Heidelberger

Schaumweinfabrik Franz Schaafs" ,
Band II , O .-Z . 117 : „B . Hormuth ",
Band III , O .-Z . 111 : „Leopold

Hochstein , Automatenvertrieb ", alle in
Heidelberg.

Heidelberg, den 7. Januar 1909 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . W .299
In das Handelsregister 8 . Band I,

O .-Z . 23 , ist zur Firma Badenia in
Karlsruhe , Aktiengesellschaft für Ver¬
lag und Druckerei in Karlsruhe , ein¬
getragen : Die Prokura des Joses
Stegmaier ist erloschen , die Gesamt¬
prokura des Hermann Baßler in
eine Einzelprokura umgewandelt .

Karlsruhe , den 2. Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht III . _

Karlsruhe . W.300
In das Handelsregister 8 , Band l ,

O --Z . 30 ist zur Baugrwerksbrücken-
waage, Karlsruhe , eingetragen : durch
den Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 19. Mai 19<V ist die Ge¬
sellschaft aufgelöst ; die bisherigen
Vorstandsmitglieder , Baumeister Lud- >

wig Reiß und Stadtrat Wilhelm
Stöber , Karlsruhe , sind Liquidato¬
ren .

Karlsruhe , den 30. Dezember 1908 .
Großh . Amtsgericht lll .

Karlsruhe . W.301
In das Handelsregister .4. ist ein¬

getragen :
Zu Band 1l, O .-Z . 193 , zur Fir¬

ma Max Raschdorsf, A . Baumann 'S
Nachf ., Karlsruhe :

Das Geschäft ist übergegangen aus
Frau Meta Voigt Witwe geb . Rasch-
dorff , hier , und wird von dieser un¬
ter der bisherigen Firma weiterge¬
führt . Der Uebergang der im Be¬
triebe des Geschäfts begründeten
Verbindlichkeiten ist bei der Ueber-
nahme des Geschäfts durch Frau
Meta Voigt ausgeschlossen . rocax
Raschdorff, Kaufmann , Karlsruhe , ist
als Prokurist bestellt.

Zu Band lll , O .-Z . 217, zur Fir¬
ma Alfred Lehmann , Karlsruhe :
Jetzt offene Handelsgesellschaft. Her¬
mann Lehmann , Kaufmann , Karls¬
ruhe , ist als persönlich haftender Ge¬
sellschafter tn das Geschäft eingetre¬
ten . Die Gesellschaft hat am 29 . De¬
zember 1908 begonnen .

Zu Band lll , O .-Z . 335 , zur Fir¬
ma Druckröhrenwerk Müller L Co .,
Karlsruhe : Die Liquidation ist been¬
det, die Firma erloschen .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht lll .

Karlsruhe . W .323
In das Handelsregister 8 , Band

II . O .-Z . 65, Seite 611/12 ist ein¬
getragen :

Firma und Sitz : Film -Zentrale
„MunduS ", Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Karlsruhe

Gegenstand des Unternehmens :
Verleihung von Films für Kinema-
tographen -Theater , Verkauf derselben
und in die Branche schlagender Ar¬
tikel, sowie kaufmännischer Betrieb
verwandter Geschäftszweige. Stamm¬
kapital 20 000 M . Geschäftsführer :
1 . Otto Alban Kasper , Rentner ,
Karlsruhe , 2. Leonhard Würthele ,
Kaufmann , zurzeit in Mülhausen
i . E . Der Gesellschaftsvertrag ist am
22 . Dezember 1908 festgestellt.

Karlsruhe , den 5 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht lll .

Kehl. W .287
Ins Handelsregister , Abteilung

Band II , ist unter O .-Z . 17 die Fir¬
ma „Badenia -Drogerie von E. Barth ,
approb. Apotheker in Kehl-Stadt " und
als deren Inhaber Emil Daniel
Barth , approb . Apotheker in Kehl-
Stadt eingetragen worden .

Kehl, den 1 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Konstanz. W .369
Zu Band II , Seite 62 , Firma Ge¬

brüder Lang in Konstanz , wurde ein¬
getragen :

Die Gesellschafterin Frau Berta
Lang Witwe geb . Guggenheim in
Konstanz ist aus der offenen Han¬
delsgesellschaft ausgetreten und diese
dadurch aufgelöst . Das Geschäft ist
mit Aktiven und Passiven auf den
seitherigen Gesellschafter Kaufmann
Albert Lang übergegangen , der eS
unter der seitherigen Bezeichnung
weiterführt .

Zu Band I . O .-Z . 92, Firma Karl
Eitle in Konstanz , wurde eingetra¬
gen : Die Firma ist erloschen.

Zu Band I , O .-Z . 54 , Firma Sen -
ger und Butz, Spedition und amtliche
Güterbestätterei in Konstanz , wurde
eingetragen : Dem Kaufmann Fried¬
rich Bruder in Konstanz wurde Pro¬
kura erteilt .

Konstanz den 4 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. W .288
Ins hiesig« Handelsregister . Abt.

Z , Band 7, wurde zu O .-Z . 13 —

Färberei und Appretur Schusterinsel,
G . m. b. H. in Schusterinsel, Ge¬
meinde Weil — eingetragen :

Die Dauer der Gesellschaft ( § 5
des Gesellschaftsvertrags ) wurde um
weitere 5 Jahre , d . i . bis 30 . Juni
1914 , verlängert .

Lörrach, den 30. Dezember 1908 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . W .o04
Zum Handelsregister ^ wurde

heute eingetragen :
1 . Band l , O .-Z . 239 , Firma

„I . I . Seitz", Seckenheim: Die Firma
ist erloschen .

2. Band V , O .-Z . 139. Firma
„Johann Kadel", Mannheim : Die
Firma lautet jetzt : „Karl Bechtloff".
Die Prokura des Johann Kadel ist
erloschen . Das von Frau Franziska
Kadel unter der Firma Johann Ka¬
del betriebene Geschäft (Kaffeebren¬
nerei und Malzkaffeefabrik ) ist an
Karl Bechtloff, Kauftnann in Mann¬
heim, vermietet und wird von diesem
unter der Firma Karl Bechtloff wei¬
tergeführt .

3 . Band IX , O .-Z . 1, Firma
„Heinrich Straßburger " in Mann¬
heim. Die Prokura des Karl Pfef¬
ferkorn ist erloschen . Die Gesamt¬
prokura des Jakob Koch ist in eine
Einzelprokura umgewandelt .

4. Band XI , O .-Z . 39 . Firma
„Karl G . Pfisterer " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .

5 . Band Xlll , O .-Z . 9 . Firma
„Erhard Schüler " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .

6. Band Xlll , O .-Z . 27, Firma
„Nemo Arnaboldi Nachf ." in Mann¬
heim : Die Firma ist erloschen .

7. Band Xlll , O .-Z . 238 , Firma
„A. L E . Klingele" in Mannheim ,
8 5, 15/16. Offene Handelsgesell¬
schaft . Persönlich haftende Gesell¬
schafter sind : Alfred Klingele , Kauf¬
mann in Todtnau (Baden ) , und
Ernst Klingele, Kaufmann in Mann¬
heim. Die Gesellschaft hat am 15.
Oktober 1908 begonnen . Geschäfts¬
zweig : Zigarren - u . Tabakhandlung
en 8ras und en cketail.

8 . Band IV . O .-Z . 15, Firma
„Kaspar Bühler " in Ilvesheim : Die
Firma ist erloschen .

9. Band XII , O .-Z . 225 , Firma
„Prüfer L Neuthard " in Mann¬
heim : Die Gesellschaft ist aufgelöst ,
die Firma ist erloschen .

10. Band VII , O .-Z . 36, Firma
„Jacob Retwitzer" in Mannheim :
Richard Retwitzer, Kaufmann , Mann¬
heim, ist in das Geschäft als persön¬
lich haftender Gesellschafter eingetrc -
ten .

Mannheim , 23 . Dezember 1908 .
Großh . Amtsgericht l .

Müllheim . W.289
Nr . 45 . Zum Handelsregister

wurde unter O .-Z . 166 eingetragen :
Johannes Stulz , Müllheim . Fir¬

meninhaber ist : Kaufmann Johannes
Stulz in Müllheim .

Müllheim , den 4 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . W.290
In das Handelsregister , Abt. -V

Band l , Seite 407/08 wurde heute
zu O .-Z. 185, Firma Franz Deng-
ler , Offenburger Kochherd - L
Kassenschrankfabrik in Offenburg ,
eingetragen : Dem Kaufmann Lud¬
wig Leschhorn in Offenburg ist mit
Wirkung vom 1 . Januar 1909 Pro¬
kura erteilt .

Osfenburg , den 29. Dezember 1908 .
Grotzh. Amtsgericht.

Osfenburg . W .365
In das Handelsregister Band I .

O .-Z . 260 , Seite 665/6 wurde heute
Spalte 6 eingetragen zur Firma Ha¬
derer u . Cir >:

Die seitherige Gesellschafterin
Luise Habcrer ist aus der Firma
mit Wirkung vom 23 . Dezember 1908

ausgetreten . Der Gesellschafter Theo¬
dor Gottlieb führt das Geschäft alS
Alleininhaber unter der bisherigen
Firma weiter . Die Prokura des
Kaufmanns August Weihenberger in
Osfenburg bleibt bestehen.

Osfenburg , 29. Dezember 1908 .
Grotzh. Amtsgericht .

Siickingen . W.38
Nr . 17 293 In das Handelsregister,

Abteilung ^ wurde beute eingetragen
zu O.-Z . 111 , Firma Cr . Wieder
und I . K. St 8 chelin in SSckingen :

Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die
Firma ist erloschen .

Unter O .-Z . 174 die Firma Adolf
Wieber in SScktngrn, Inhaber Adolf
Wteber, Baumeister in Säcktngen.

Gückingen , den 31 . Dezember 1908.
Grotzh. Amtsgericht.

Sinsheim . W.291
Ins hiesige Handelsregister I ,

Nr . 127 , wurde zur Firma Sigmund
Ledermann L Söhne in Sinsheim
eingetragen : Jakob Ledermann ist
aus der Gesellschaft ausgeschieden.

Sinsheim , den 4 . Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht .

Billingen . W .366
Zu O .-Z . 127 des Handelsregisters

der Abt. / c wurde heute eingetragen .
Firma — Or . F. Prirmer in Lillin -
gen —. Die Firma ist erloschen.

Unter O .-Z . 248 : Firma — Stadt¬
apotheke Billingen Franz Stephan
in Billingen —. Inhaber : Franz
Stephan , Apotheker in Millingen.

Millingen, den 4 . Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht.

Weinheim . W.292
Nachstehende im Handelsregister -1-

Band I, eingetragene Firma wurde
von Amts wegen gelöscht : O .-Z . 190 :
Firma „Gerlings Warenhaus ^ In¬
haber Heinrich Casparius " in Wein¬
heim.

Weinheim , den 4 . Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht l .

Weinheim. W.329
Zum Handelsregister Band l ,

O .-Z . 138 , zur Firma „Jakob Roth¬
schild" in Weinheini wurde eingetra¬
gen :

Die offene Handelsgesellschaft ist
durch den Austritt des Gesellschafters
Ferdinand Rothschild aufgelöst . Das
Geschäft wird von dem Gesellschafter.
Kaufmann Wolf Rothschild in Wein¬
heim, als Einzelkaufmann unter un¬
veränderter Firma weitergesührt .

Weinheim , den 7. Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht l .

Weiuheim. W 382
Zum Handelsregister Bond I,

O .-Z . 237 wurde eüigclragen : Die
Firma „Gebrüder Rothschild »
in Weinheim. Teilhaber der offenen
Handelsgesellschaft, welche am 1 Januar
1909 begonnen und ihren Sitz in Wein-
Heim hat, find die Kaufleute Siegmund
Rothschild und Moritz Rothschild , beide
in Weinheim. Zur Vertretung der
Gesellschaft ist nur der Gesellschafter
Sirgmund Rothschild berechtigt .

Angegebener Geschäftszweig: Manu -
fakturwarenbandlung .

Weinheim, den 9 . Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Genoffruschastlregister.
Breisach. W .268

In das diesseitige Genoffenschafts¬
register , Band I , wurde heute bei der
unter O .-Z . 7 eingetragenen Genos¬
senschaft in Firma Borschußvrrei»
Breisach, eingetragene « Geuoffeu-
schaft mit unbeschräukter Haftpflicht
zu Breisach eingetragen :

Die Firma wurde geändert in
„Bereinsbank Breisach, eiugetrageue
Genoffeuschaft mit unbeschränkte«'
Haftpflicht Breisach".

Breisach, den 3. Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht . ,
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